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Herrmann & Lenz Services 
Herrmann & Lenz Solutions 

• Erfolgreich seit 1996 am Markt 

• Firmensitz: Burscheid (bei Leverkusen) 

• Beratung, Schulung und Betrieb/Fernwartung rund um das 
Thema Oracle Datenbanken 

• Schwerpunktthemen: Hochverfügbarkeit, Tuning, Migrationen 
und Troubleshooting / Monitoring 

• Herrmann & Lenz Solutions GmbH 
• Produkte: Monitoring Module (NEU: Version 2.0!),  Taskzone 
• Stand auf Ebene 2 (236) 
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Übersicht 

•Die Einzelteile (Start-Zustand, Projektziel) 

•Entscheidung: ODA 

•Was gut läuft… 

•… und was nicht so gut… 

•Dbvisit Standby on ODA 

•Das Ganze (Ergebnisse) 
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Projekt 
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Situation 

•Ausgangssysteme: eine Vielzahl von dedizierten 
Windows-Servern 

•Virtualisiert mit Microsoft Hyper V 

•Ca. 130 Datenbanken 11gR2, teilweise sehr klein (5-
10 GB Userdaten) 

•Prod-, Test- und Entwicklungssysteme 
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Anforderungen 

•Konsolidierung 

•Upgrade auf aktuelle bzw. supportete Releases 

•Fragen 
• Virtualisierung oder nicht?  

• Lizenzen!!! 

•Hochverfügbarkeit / Ausfallsicherheit 
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Entscheidung: ODA 
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ODA X6-2 M 
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2x10 Kerne 256 GB RAM 

SSD (OS) 2x480 GB 

NVMeFlash 6,8 TB 

11.2.0.4 SE1 

12.1.0.2 SE2 

ODA X6-2M 



Die Datenbank-Profis 

ODA X6-2 M 

•Insgesamt 5 ODA X6-2 M 
• 2 x PROD 

• 2 x TEST / DEV 

• 1 x STANDBY 

• Datenbanken Oracle 11.2.0.4 und 12.1.0.2 

• Appliance SE 
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Gründe für die ODA 

• Stärken bei der Hardware, insbesondere I/O System 

• Keine Probleme mit Oracle-Lizenzen 

• “Alles aus einer Hand” 

• Überwachung der ODA sowie Dbvisit Standby in das bereits 
verwendete H&L Monitoring Module integriert 
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Die ODA im Monitoring Module 
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Die ODA im Monitoring Module (2) 
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Die ODA im Monitoring Module (3) 
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Die Summe der Einzelteile 

• Vorher: 
• Viele “kleine” Windows-

Datenbanken auf dedizierten 
Servern  

• Verwaltungs-Overhead und 
Verschwendung von Ressourcen 

• Nachher: 
• Konsolidierung auf wenige 

leistungsstarke Systeme 

• Vereinfachte Administration und 
Patching 

• Absicherung mit Dbvsit Standby 
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Was gut läuft… 
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Software-Installation, CREATE DATABASE 

•Aufwändige manuelle Installation & Patching sind 
Geschichte 

•Anlage neuer Datenbank-Installationen und 
Datenbanken durch den Appliance-Manager in wenigen 
Minuten 

•Alle Aktionen werden durch Jobs abgehandelt, die auch 
im Anschluss noch nachvollzogen werden können 

 
16 



Die Datenbank-Profis 

Software-Installation, CREATE DATABASE 
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Job-Aktivitätsliste 
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Speichermedium:  ACFS 

• Eigenes Filesystem für jede Datenbank 

• Automatisch bei Anlage der DB durch den Appliance Manager erzeugt 

• Größe initial: 100GB 
• im Anschluss konfigurierbar mit  

• acfsutil (Kommandozeile) oder 

• asmca (grafische Oberfläche) 

• Eigene ACFS-Filesysteme können ebenfalls angelegt werden (z.B. für 
Dumps, Dbvisit-Logs etc. …) 
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Vereinfachte Patch-Installation 
• EIN Patchset für die komplette ODA inkl. aller Installationen 

• Ausführung als root-User mit odacli 
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Vereinfachte Patch-Installation 
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Vereinfachte Patch-Installation und Upgrades 
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• Seit ODA-Patch 12.1.2.11:  Upgrade von Datenbanken ebenfalls mit 
odacli möglich! 

• Voraussetzung: Datenbank-Home der Ziel-Version ist bereits 
installiert 
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Performance 

• Signifikante Performance-Steigerung bei I/O-lastigen Operationen, z.B. 
Datapump Import (Import Dump LOB-Datenbank 340GB ca. 1,5 Std.) 

• Gute CPU-Performance trotz Thread-Begrenzung auf 16 aktive 
Vordergrund-Prozesse (2x10 CPU-Cores) 

• Gute Eignung als Konsolidierungssystem durch gute  RAM-
Ausstattung und CPU-Leistung 
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… und was nicht so gut … 
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CSI-Registrierung bei MOS 

• Eigene ODA- und Hardware CSI schwierig bzw. umständlich zu 
registrieren 

• ASR-Konfiguration sehr aufwändig 

• Zu Anfang kaum Hilfe durch My Oracle Support erhältlich (scheinbar 
dort zunächst wenig Kenntnisse über die Zusammenhänge bzw. ODA-
Produkte, insbesondere Version X6-2, vorhanden) – inzwischen 
tendenziell auf dem Weg der Besserung  
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EE-Features in SE-Installationen und -
Datenbanken 
• Bei Installation der Appliance wurde SE als Edition  festgelegt 

• Auch bei Auswahl einer SE-Appliance werden bei Neuerstellung eines 
ORACLE_HOME Enterprise Options mit installiert Grund: Verwendung 
falscher (EE-)Templates  

• In SE2-Datenbanken werden sämtliche möglichen SE- und EE-Komponenten 
mit installiert 
• Platzverschwendung 
• Sicherheitsaspekte (User SCOTT ?!) 
• Mehr Zeitaufwand bei einem späteren Upgrade 
• Evtl. Diskussionsbedarf bei späterem License-Audit? 
• Skripte zur manuellen Deinstallation u. U. in ?/rdbms/admin nicht vorhanden, da 

kein EE-Home (z.B. Spatial) 
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Feature- und Komponenten-Overkill 
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Feature- und Komponenten-Overkill 
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One-Off Patches 

• Installation prinzipiell auch auf ODA erlaubt 

• Voraussetzung: keine Konflikte mit dem bestehenden PSU des 
ORACLE_HOMEs 

• Müssen vor Einspielung des nächsten ODA-Patches deinstalliert 
werden, da sonst Probleme mit der ODA-Patch-Installation 
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Dbvisit Standby 
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Installation / Konfiguration 

• Von Oracle zertifiziert für den Einsatz auf ODA 

• Version 8 für Oracle Linux 6 in /usr/dbvisit/standby 

• Installation dbvnet, dbvagent auf den beiden Prod- und der Standby-
ODA  
• Voraussetzung für die Kommunikation der Dbvisit-Server untereinander 

sowie zwischen den Dbvisit-Servern und der Management-Konsole 

• Installation dbvserver (zentrale Management-Konsole) auf der 
Standby-ODA 

• Autostart der zwei bzw. drei Komponenten über init-Skripte 
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Dbvisit Standby on ODA 

1. Anlage einer Konfiguration (DDC) 

2. Anlage des DB-Storage auf der Standby-Seite 
• odacli create-dbstorage -n de221 -r ACFS 

3. Ggfs. Anpassung der ACFS-Größe 

4. Create Standby mit dbvctl oder über Management Konsole 
• Achtung: hier NICHT die mögliche Registrierung bei der Grid Infrastructure 

auswählen und auch nicht manuell srvctl add database ausführen! Ansonsten später 
Fehler bei der Registrierung der Standby-Datenbank mit odacli 

5. Open Standby READ ONLY 

6. odacli register-database -s odb1 -c OLTP -sn de221 
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Dbvisit Standby on ODA 
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Fazit 
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Ergebnisse 

• Bis heute > 100 Datenbanken auf ODA migriert 

• Performance sehr zufriedenstellend 

• Linux ist gar nicht so schlimm …   

• Verbesserungsbedarf bei der Komponentenauswahl und den 
Templates für die ORACLE_HOME-Installation 

• Bessere Kenntnisse über ODA X6-2 bei MOS wünschenswert 
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Ausblick 

• Neue ODA-Version X7-2 bereits auf dem Markt 

• Weitere Verbesserungen im Bereich RAM und CPU (Modell M z.B. 
mit 2x18 Cores anstatt 2x10) 

• Im aktuellen Projekt: zwei weitere ODA X7-2 an Stelle der zunächst 
angedachten Speichererweiterung in Planung 
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Fragen & Kontakt 

• Mail: susanne.jahr@hl-services.de 

• Web: www.hl-services.de 

• Blog: blog.hl-services.de 

• Twitter: @soesa69 

• Live: Hier in der Ausstellung, Stand 236  

 Ebene 2 (gelb), 2. Stand links von der Rolltreppe 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

•Besuchen Sie auch unsere weiteren Vorträge: 
• Data Guard mit oder ohne Broker: die nächste 

Runde in 12.2  

• Dierk Lenz, morgen17:00h,  Saal Tokio 

• Hochverfügbarkeit mit Standard Edition - das 
geht!   

• Johannes Kraus, 23.11. 2017 12:00h,  Foyer Tokio 
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